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Freezer flog zu Erde, er würde in wenigen Stunden abkommen. Er freute sich schon
sehr drauf Vegeta endlich zu töten, schließlich würde er dann alle Sayajins
ausgelöscht haben Zarbon verbeugte sich vor seinem Herrn und sprach „Auf der Erde
sind nur fünf starke Energien zu finden, es wirt ein Kinderspiel sein die Erde zu
zerstören.“ Ein grinsen kam über Freezers Gesicht und dachte //Mach dich auf dein
Ende gefasst Planet Erde!//

Bulma stand auf und suchte ihre Sachen auf dem Boden zusammen. Sie hatte es
wirklich getan, wie konnte sie nur? Innerlich schämte sie sich so sehr dafür, doch sie
musste zugeben es war gut. Vegeta war sofort danach weg gegangen, er hatte kein
Wort zu ihr gesagt. Einerseits war sie froh aber auch irgendwie hätte sie gerne was
von ihm gehört.

Vegeta saß auf seinem Thron und dachte darüber nach was er getan hatte //Wie
konnte das jetzt nur passieren? Bin ich so geil gewesen? Ich wollte sie doch eigentlich
nicht, okay am Anfang schon. Doch ich hatte es doch auch geschafft so lange zu
warten und jetzt!? Wie konnte ich nur so dumm sein?//, er seufzte. //Aber gut war es ja
schon, er schlanke Körper, wie sie sich bewegte!// musste er ja schon zugeben. „Ach
verdammt!“ sprach er leise zu sich selber.
Dann kam einer in den Thonsaal, er verbeugte sich und sprach „Es nähert sich ein
großes Raumschiff der Erde!“. Vegeta sah ihn an //Großes Raumschiff? Das ist doch
nicht?// dachte er entsetzt, sprang auf und ging mit der Person. Über einen Bildschirm
sah er das Raumschiff, //Verdammt das ist Freezer!// dachte er entsetzt.
Sofort fing er an Anweisungen zu geben, Radditz und Tales sollten in der nähe
Des Schlosses bleiben, er war sich sicher das Freezer mit vielen Leuten kommt und er
wollte nicht das den Leuten im Schloss was passiert, am meisten nicht Bulma. Er
schüttelte den Kopf, er wollte nicht daran denken warum er das nicht will. Nappa und
Kakarott sollten mit ihm gehen und sich um die Stärkeren Gegner kümmern, während
er gegen Freezer kämpfte. Die anderen nickten und wurden tun wie er es verlangte,
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dann riss die Tür wieder auf.
Kuririn, Tenshinhan, Yamchu und auch Piccolo kamen rein, sie spürten dass sich eine
starke Aura näher kommt und wollen irgendwie helfen. Sie würden dafür sorgen der
Bevölkerung nicht viel passiert. Vegeta wunderte sich schon das sie zum helfen
kommen. Aber sie machen es ja nicht für ihn sondern für die Menschen. Alle gingen zu
dem Ort für den sie zuständig sind, Vegeta, Nappa und Kakrott flogen zu dem Ort wo
das Raumschiff landen wirt.

Bulma war wieder angezogen und ging zu Chichi um ihr alles zu erzählen. „Ne oder!?“
fragte Chichi, sie konnte es nicht glauben. Bulma nickte nur und fügte hinzu „Und er
war so Zärtlich!“. Das war so ein Gespräch das nie ein ende haben würde. Doch dann
passierte was unglaubliches, Chichis Fruchtblasse ist geplatzt und die Wehen fingen
an. Chichi schrie aus vollem leibe und dann kamen auch schon Arzte, die sich um die
Geburt kümmern. Bulma blieb bei ihr, da Kakarott nicht zu finden ist. Tales und
Radditz die als letzten Krieger am Schloss waren, würde alles dafür tun das die
Geburt, vom Kind ihres Bruders, nicht schief geht.

Freezer landete und stieg mit seinen Leuten aus, Zarbon und Dodoria blieben neben
Freezer stehen, während die anderen ausschwärmten. Ein grinsen huschte über seine
Lippen als er auf die warteten schaute. „Du hast mich schon erwartet und bist hier,
mutig!“ sprach Freezer überlegen. Vegeta blickte ihn sauer an „Ich werde mein Volk
rächen!“ schrei er sauer und stürmte schon auf ihn los. Der Kampf zwischen Freezer
und Vegeta begann.
Zarbon griff dann Kakrott an und Dodoria Nappa. Während Tales und Radditz das
Schloss schützen und die anderen sich um die Bevölkerung kümmern.
Dodoria schlug Nappa voll in den Magen und dieser flog sofort gegen einen Berg, der
schlag hatte gesessen. Nappa schüttelte den Kopf, wischte sich Blut aus dem Gesicht,
das durch den Aufprall entstanden ist und raste auf Dodoria zu. Er schlug ihn und er
blockte.
Kakarott hatte so seine Schwierigkeiten mit Zarbon, da dieser sich auch schon
Verwandelt hatte. Jetzt wurde er noch stärker als er ohne hin schon ist. Doch das
störte Kakarott nicht, er würde sein bestes geben und schlug wie wild auf Zarbon ein.
Die größten Schwierigkeiten hatte Vegeta mit Freezer, der einfach verdammt schnell
ist. „Du hast mich wohl unterschätzt!“ lachte Freezer und Verwandelte sich in seine
Endform um ihn einzuschüchtern. Doch das lies Vegeta kalt, er powerte sich auch auf
und seine Kampfkraft stieg an. Der Kampf mit Ginyu hatte ihm viel gebracht.

Chichi lag weiter in den Wehen und Bulma hielt ihre Hand. Bulma wusste was draußen
los ist, sie hatte es erfahren als sie Kakarott suchte und auf Radditz traf. Er berichtete
ihr alles und versprach ihn sofort nach dem Kampf ihn zu suchen und ihn zu Chichi zu
bringen. Doch bevor sie was darauf sagen konnte, das er sofort kommen soll, wurden
sie auch schon Angegriffen. Radditz reagierte schnell und schubste Bulma aus der
Schussbahn. Dann rannten sie beide zum Zimmer, Bulma ging rein und er hielt jeden
davon ab diesen Raum zu betreten.
„Du musst pressen Chichi!“ sagte Bulma, doch Chichi wollte nicht. Sie wollte das
Kakarott dabei ist und so presste sie kein bisschen. „Chichi, er ist auf dem Weg!“
sprach sie beruhigend ihr zu und dachte //Beeil dich Kakarott, lange geht das nicht gut
wenn sie nicht presst!//.
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Der Kampf ging schon eine ganze weile, Kakarott wusste nicht das Chichi in den
Wehen liegt. Er Kämpfte einfach mit Zarbon. Er schlug auf ihn ein, rechts und links,
doch es schien als kommt nichts durch die Haut von Zarbon. So bliebt Kakarott nichts
anders übrig, er versuchte ein riesiges Ka-Me-Ha-Me-Ha auf ihn zu schleudern. Es
verfehlte ihn knapp, doch es zerriss ihm aber den Rechtenarm und so war Zarbon
wenigstens schon angeschlagen.
Dodoria hatte seinen spaß mit Nappa, der nicht wusste was er mit dem Rosahnen
Schwein machen sollte. Er versuchte ihn immer wieder auszutricksen und es gelang
ihm mehr schlecht als recht. „Verfluchtes Schwein!“ schrie Nappa, als er wieder einen
seiner Angriffe auswischte. Er hatte die Schnauze voll, Dodoria spielte nur mit ihm
und das machte ihn rasend vor Wut. „Dein Ende ist nah Sayajin!“ lachte Dodoria vor
sich hin und passte in diesem Moment nicht auf. Dies wurde zu seinem Verhängnis,
denn dies nutzte Nappa aus. Er tauchte hinter ihm aus, schlug ihn zu Boden und raste
ihm hinterher. Dodoria knallte auf dem Boden auf und bevor er weg springen konnte
durchbohrten Nappa seinen Magen mit den Fäusten. Dodoria spuckte Blut und wollte
aufstehen, doch die Schmerzen waren zu groß und schon feuerte Nappa eine Energie
Kugel auf ihn. Es blieb nur noch Staub übrig „Endlich“, seufzte Nappa. Er blickte zu
Kakarott, er wollte ihm helfen doch ein ruf hielt ihn davon ab. „Flieg zu Schloss und
hilf dort!“, hörte er Vegeta rufen.
Vegeta war schwer am kämpfen mit Freezer, aber ihm war wichtiger das niemand ins
Schloss kommt. Er schlug auf Freezer, doch er stand dann schon wieder hinter ihm.
Damit hatte Vegeta gerechnet und jagte einen Energie Strahl dort hin, doch dieser
Streifte Freezer nur. Die beiden kämpften mit allem was sie haben und doch war klar
das Freezer überlegen ist. Doch dies störte Vegeta nicht, Ginyu war auch überlegen
und er hatte ihn besiegt, er braucht nur einen guten Plan.
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